
BURGLENGENFELD. Über ein volles
Haus freute sich Pfarrer Gottfried
Tröbs beimKonzert von SaxAttack con
Ritmo&Canto, das für Ehrenamtliche
der Gemeinde gleichzeitig ein Danke-
schönwar.Die nicht alltägliche Forma-
tion aus elf Saxophonen mit Begleit-
band entführte die Zuhörer auf eine
wunderbare Reise in die Welt der
Swing-, Jazz-, Film- und Pop-Klassiker,
die AndiWagner mal lustig, mal infor-
mativmoderierte.

So sahen die Zuhörer vor ihrem in-
neren Auge Jack Sparrow auf seinem
Schiff „Black Pearl“ durch die Karibik
segeln beim „Fluch-der-Karibik-Med-
ley“ oder bei „Moments of Morricone“
die Szenenvon „Spielmir das Lied vom

Tod“ vorbeiziehen, letzteres einfühl-
sam mit Klavier (Sigrid Reitmeier-
Gluth) und Sopransax unter Trommel-
wirbel (Michael Buckley) beginnend
und in einem rasantenGalopp endend.
Weitere instrumentale Höhepunkte
waren „Music“ von John Miles, „Over
the Rainbow“ als wundervolle Jazzbal-

lade oder „Night and Day“ von Cole
Porter, bei dem die raffinierten Rhyth-
muswechsel zwischen Latin, Bossa No-
va und Swing bravourös gemeistert
wurden. Tom Rappl am Altsax, der
auch die Gesamtleitung inne hatte, so-
wie Andi Wagner am Tenorsax über-
zeugten solistisch. Dies taten auch

Christine Altmann und Cris Gardner
mit ihrenGesangsstücken.Mal sympa-
thisch im Duett bei den Lovesongs
„You make me feel so young“ oder
„Cheek to Cheek“, mal allein bei „It’s
only a Papermoon“ (Christine Alt-
mann mit ihrer wunderschön-swin-
genden Stimme) und „My Way“ (Cris
Gardner, der Frank Sinatra des Vilstals)
begeisterten sie das Publikum und
sorgten so für abwechslungsreiche
Sahnehäubchen des Abends. Dazu ge-
hörte zweifelsohne auch „Golden
Girl“, von Cris Gardner komponiert,
das absolut keinen Vergleich zu scheu-
enbrauchte.

Mit einem Augenzwinkern, einem
englischen „Beerdigungslied“ – „Al-
ways lookon the bright side of life“ aus
dem Film „Life of Brian“ – verabschie-
deten sich Musiker und Sänger von ei-
nem rundum zufriedenen Publikum,
das bei einigen Stücken sicher gern das
Tanzbein geschwungenhätte…

Swingende Attacke in der Kirche
KONZERT SaxAttack
nahm die Zuhörer mit
auf eine Reise.

SaxAttack, elf Saxophone mit Begleitband und den Sängern Christine Alt-
mann und Cris Gardner, überzeugte. FOTO: GOTTFRIED TRÖBS

TEUBLITZ. „Die Besucher des Teub-
litzer Volksfestes vom 29. Mai bis 2. Ju-
ni können sich auf ein Festbier mit
leicht blumigen Hopfentönen, dezen-
ten Malzaromen, frischen Felsquell-
wasser, fein glänzenden Goldton und
schöner Blume freuen!“ Die erste Kost-
probe davon genossen auf Einladung
des Volksfestwirts Daniel Feuerer und
von Brauereibesitzer Wolfgang Rasel
und dessem neuen Vertriebsleiter Mi-
chael Weiler Bürgermeisterin Maria
Steger und der Stadtrat in der Sport-
gaststätte des SC.

„Alle Vorbereitungen sind inzwi-
schen abgeschlossen und das 67. Teub-
litzer Volksfest kann am Mittwoch,
29. Mai, beginnen“, sagte die Bürger-
meisterin. Kein Tropfen ging verloren,
als Steger das erste 30-Liter-Fass mit
dem eigens für das Teublitzer Volksfest
gebrauten Bier aus der Brauerei Naab-

eck anzapfte.Mit einem „Prosit der Ge-
mütlichkeit“ und dem Wunsch nach
einem sonnigen und friedlichenVolks-
fest im Stadtpark stieß die Bürgermeis-
terin mit den Gästen und den Stadträ-
ten an.
Steger sagte, dass das Teublitzer Volks-
fest schon eine fast 70-jährigeTradition
aufweisen könne. Die Brauerei Naab-
eck liefert dazu zum 17. Mal in Folge
das Festbier. Daniel Feuererwird in sei-
ner Heimatstadt zum vierten Male als
Volksfestwirt fungieren. Er hat für alle
fünf Volksfest-Tage ein ansprechendes
musikalisches Programmauf die Beine
gestellt, „das bestimmt wieder viele
Musikfans ins Festzelt lockenwird“, ist
die Bürgermeisterinüberzeugt.

Freibier am Rathausplatz

BrauereiinhaberWolfgang Rasel dank-
te der Stadt für die hervorragende Zu-
sammenarbeit, die Treue und das Ver-
trauen in den vergangenen 18 Jahren.
Auch in diesem Jahr wird die Brauerei
Naabeck zumVolksfestauftakt amRat-
hausplatz Freibier für die Bürgerinnen
und Bürger ausschenken undmit dem
Naabecker-Brauereigespann in den
Stadtpark einziehen, wo das Festzelt
und der Vergnügungspark aufgebaut
sind. Braumeister Erich Kulzer habe
sich wieder große Mühe gegeben, ein

süffiges und schmackhaftes Festbier zu
brauen. Es habe einen Stammwürzege-
halt von 13,1 Prozent und einen daraus
resultierenden Alkoholgehalt von 5,4
Prozent. Rasel wünschte den Teub-
litzern ein friedliches, sonniges und
fröhliches Volksfest und den Besu-
chernviel Spaß.

Am Mittwoch, 29. Mai, beginnt das
Volksfest um 18 Uhr mit dem traditio-
nellen Standkonzert auf dem Rathaus-
platz. Für die kleinen Volksfest-Besu-
cher gibt es beim Kindernachmittag

am Freitag, 31. Mai, verbilligte Preise.
Für die Volksfestparty am Abend hat
Festwirt Daniel Feurerer die Band
„Wolfsegger“ verpflichtet.

Busse für die Senioren

Für den Seniorennachmittag amSams-
tag, 1. Juni, um 14 Uhr setzt die Stadt
Zubringerbusse ein. Hinfahrt ab
14 Uhr ab Loisnitz, Katzdorf, Mün-
chshofen, Premberg, Saltendorf, Hugo-
Geiger-Siedlung. Zur Rückfahrt stehen
die Omnibusse ab 18.30 Uhr am Rat-
hausplatz bereit. An alle Seniorinnen
und Senioren ab 65 Jahren aus dem
Stadtbereich werden Gutscheine ver-
teilt. Die Busse fahren kostenlos. Beim
Seniorennachmittag sorgt die Blaska-
pelle Teublitz für diemusikalische Un-
terhaltung.

Beim Tag der Behörden, Betriebe
und Vereine aus Teublitz und Umge-
bung am Samstag, 1. Juni, ab 19 Uhr
spielt die Band „HeSeeS.“

Der Sonntag, 2. Juni, beginnt um
10 Uhr mit dem Volksfestgottesdienst
im Festzelt, zu Frühschoppen undMit-
tagstisch spielt die Blaskapelle Teub-
litz. Mit zünftiger Musik von den
„Stoasberger Lumpen“ klingt das
Volksfest am 2. Juni ab 15 Uhr aus. Am
2. Juni ist zudem verkaufsoffener
Sonntag von13bis 17Uhr.

Auf ein friedliches Volksfest
TRADITIONDas Festbier
ist süffig, und so kann
das 67. Teublitzer Volks-
fest im Stadtpark am
Mittwoch starten.

VON WERNER ARTMANN

Von der Qualität des Festbiers für das Teublitzer Volksfest überzeugten sich bei der traditionellen Bierprobe in der SC-Sportgaststätte Bürgermeisterin Maria
Steger und die Ehrengäste. FOTO: WERNER ARTMANN

DER START IN DIE
VOLKSFEST-TAGE

Mittwoch, 29.Mai: 18Uhr Stand-
konzert amRathausplatz, Freibier-
ausschank, Festzugmit demBrau-
ereigespann in den Stadtpark,Bier-
anstich durchBürgermeisterinMa-
ria Steger,Partyabendmit der
Band die „Gewekiner-Buam+
Madl“

Donnerstag, 30.Mai: ab 11 Uhr Va-
tertagsfrühschoppenmitMusik,
17.30UhrUnterhaltungsmusikmit
der Band „Bayern-Rocker“ im Fest-
zelt.

TEUBLITZ. Über 50 Frauen des Frauen-
bundes Teublitz trafen sich zur Jahres-
versammlung im Pfarrheim. Vorsit-
zende Lisbeth Bemmerlmoderierte die
Versammlung. In einem geistlichen
Impuls betete Pfarrer Michael Hirmer
das „Teublitzer Friedensgebet“ für das
Gelingen der 75. Gelöbniswallfahrt
nach Schwandorf und gedachte der
verstorbenen Mitglieder. „Es ist abso-
lut genial, dass jede Woche zwei bis
drei Veranstaltungen unter dem Dach
des KDFB in Teublitz stattfinden,“ be-
dankte sich der Pfarrer. „Viel wichtiger
aber ist, dass unser Frauenbund hilft,
Beziehungen zu knüpfen oder zu in-
tensivieren.“ Dies sei die besondere
Qualität der Frauenbundfrauen.

Viele Bilder hatte Schriftführerin
Maria Dickert zu präsentieren, als sie
auf das vergangene Jahr zurückblickte.
Sie berichtete von über 150 Veranstal-
tungen. Dabei hatte es regelmäßige
Treffen wie das Kaffeekränzchen, den
liturgischen Tanz, das Trauer-Café, die
Proben für den Singkreis oder die Rei-
hen „KDFB kreativ“ oder „Fit & Ge-
sund“ gegeben. Die Frauen hatten Aus-
flüge in den Schwarzwald, nachKrum-
mau, Plankstetten oder Irschenberg
und Rosenheim unternommen. Ein
Highlight war der Besuch eines Weih-
nachtskonzerts der Dompatzen. Dass
der Frauenbund finanziell gut aufge-
stellt und überaus spendabel ist, zeigte
Schatzmeisterin Gitta Schmalzbauer
in ihrem Kassenbericht auf. Sie wurde
von den Kassenprüferinnen Siegried
Sima und Gabi Peppe entlastet. Am 26.
Mai steht die Friedenswallfahrt nach
Schwandorf an. (bat)

JAHRESVERSAMMLUNG

Ereignisreiches
Jahr beim
Frauenbund

BURGLENGENFELD.DerAWOKreis-
verbandSAD -Süd fährt amDonners-
tag, 4. Juli, nachFurth imWald, Zuerst
wirddieDrachenhöhle besichtigt, es
folgte eine Fahrt andenSteinbruchsee.
NachdemMittagessenhabendieTeil-
nehmer freie Zeit, dieAngebote (Wild-
gehege,Aquarium,Museum) zube-
sichtigen.DerUnkostenbeitrag für
Fahrt undEintritt beträgt fürMitglie-
der sieben, fürNichtmitglieder zwölf
Euro.Anmeldungbis 16. Juni bei Ro-
bert Prause, Tel. (0 94 71) 63 59 oder
Irene Frey, Tel. (0 94 71) 9 85 98.Halte-
stellenundAbfahrtszeitenwerden
nochbekanntgegeben.

Bürgerbüro bleibt
länger geöffnet
BURGLENGENFELD.Wegender Euro-
pawahlunddesBürgerentscheids ist
das Bürgerbüro imRathausheute, Frei-
tag, bis 18Uhr geöffnet. EinWahl-
schein (Briefwahl) für die Europawahl
kannheutenochbis spätestens 18Uhr
beantragtwerden.Wahlscheine für
denBürgerentscheidkönnen ebenfalls
bis 18Uhrbeantragtwerden. In beiden
Fällen –EuropawahlundBürgerent-
scheid – gilt:DerWahlbriefmussun-
bedingt rechtzeitigmit der Post abge-
sandt oder imRathaus abgegebenwer-
den. Ermuss spätestens amWahlsonn-
tag bis 18Uhr vorliegen, heißt es in ei-
ner Pressemitteilungder Stadt.

SPD-Infostand
imNaabtalcenter
BURGLENGENFELD.Gelegenheit zum
Gedankenaustausch zurEuropawahl
undüber die Zukunft des Schulstand-
orts Burglengenfeld bietet die SPDam
Samstag.Die SPD steht ab 9Uhr im
Naabtalcenter.

IN KÜRZE

Mit der AWO in
dieDrachenhöhle
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